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Großherzogliches Hoftheater zu Karlsruhe- ^
-- ——WM».*• ♦

Mittwoch, den 19. März 1913.

5 . Abonnements-Dorstellung der Abteil. Wbe

Ein bürgerliches Trauerspiel in drei Akten vonFriedrich Hebbel.
Regie: Dr. Alwin Kronacher.

Personen:
Meister Anton, ein Tischler. . . Wilhelm Wassermann.
Seine Frau
Klara, seine Tochter- -
Karl, sein Sohn . - -
Leonhard.
Ein Sekretär . . . .
Wolsram, ein Kaufmann
Adam, ein Gerichtsdiener
Ein zweiter Gerichtsdiener
Eine Magd . . . .

Marie Frauendorfer.
Melanie Ermarth.
Otto Hertel.
Felix Baumbach.
Henry Pleß.
.Karl Dapper.
Paul Gemmecke.
Max Schneider.
Sophie Hauck.

Ort: Eine mittlere Stadt.

Größere Pause nach dem zweiten Akt.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend5 Mir.

Tageskasse von 9 bis 1 Uhr — Haupteiugang.
Abendkasse von 7 Uhr an.
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Spielplan.

Wcirf)loÜc"-I' ' „
^taa ’k 'm 2^. Mürz: 40 . € . Die Jungfrau von Orleans. Anfang0 Uhr.' °bn 24. März. Vorstellung außer Abonnement. Gastspiel desKammersängers Rudolf Berger von der Kgl. Hofoperin Berlin. Lohengrin. Lohengrin: Kammersänger
^ RudolfBerger , a. G. Anfang%7 U§r.' oe» 25. März: 47 . « . Zuleima. — Der farendt Schüler im

Paradeis . Anfang */,8 Uhr.__

^pril beoi°""^ ""skarteii für da« letzte Vierteljahr köwen vom 31. März an eingelöst werden. Am^ der Hauseinzug. _ _

^ 'tag, bc t t&lfeatev in $ abm -@abm.14̂ . März: 5t Borstettnng außer Abonnement. Im Weißen Rößl.
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